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Der Harſch
Von Joſefa Vogt Berlin

Mein Mann aß leidenſchaſtlich gern Fiſche und ich konnte ihm keinen
ößeren Gefallen thun als wenn ich ein Fiſchgericht auf den TiKragte Heute gab es Barſche auf holländiſche Art und ich freute mi

ſchon wie die meinem Manne ſchmecken würden Aber gerade das Gegen
theil war der Fall denn er begann ſchon zu nörgeln als ihm der Peter
ſiliengeruch der Sauce in die Naſe ſtieg

mag dieſen Geruch nicht leiden knurrte er Außerdem iſt mir
die Zurichtung auf holländiſche Art zuwider Barſch nackt oder in Wein
ekocht das laß ich mir eher gefallen Und das ſoll ein Barſch ſein

es kleine zuſammengeſchrumpfte Ding Na weißt Du da ſind ja die
Uekeleier in der Panke größer

Dabei hatte ich mir bei der re es ſolche Mühe gegeben Mit
der Fiſchhändlerin in der Markthalle hatte ich einen harten Kampf ge
kämpft um das größte Schuppenthier zu erwiſchen Drei Stunden hatte
8 an der Sauce herumgekocht und nun kriegte ich noch meine

chelte Ein Gefühl des Aergers ſtieg in mir auf und ich erwiderte kurz
angebunden

Wenn Dir dieſer Barſch zu klein iſt fange Dir gefälligſt einen
ßeren ſelber
Mein Mann ſah mich erſt einen Augenblick verdutzt an dann meinte

er Dre ſchmunzelnd Das iſt ne Jdee Das Angeln iſt der
Wege ort noch nicht So ein Gericht ſelbſt gefangener Fiſche kann

ärmſte Menſch eſſen wenn er s hat Jm Uebrigen iſt mir wie immer
Dein Wunſch Befehl ich werde mich auf s Angeln legen und dann wirſt
Du Barſche zu ſehen kriegen fett wie die Aale und groß wie die
Walfiſchel

Einige Tage ſpäter ſtellte ſich mein Mann in einem ſonder
baren Anzug vor er hatte bis an das Knie reichend hohe Schifferſtiefel
angezogen eine Art Sporthemd hüllte ſeinen Oberkörper ein den Kopfvekte ein wuchtiger Südweſter und aus einer kurzen Thonpfeife qualmte

er Wolken entſetzlich riechenden Knaſters in die Luft So erklärte er
mir das iſt das neueſte AnglerSport Koſtüm Jn dieſer Büchſe iſt
Fiſchwitterung in dem Topfe ſind Regenwürmer das iſt der Kübel in
welchen ich die gefangenen Fiſche ſtecken werde und das iſt die Angel
der Stock läßt ſich in die Höhe ſchrauben und wieder zuſammenlegen
er ſchraubte das Ding auseinander und fuchtelte damit im Zimmer

um Wenn man die Schnur mit dem Senkblei und dem Angel
haken kunſtgerecht ins Waſſer werfen will muß man Uebung haben
Siehſt Du ſo erzählte er weiter und beſchrieb mit der Angelſtange
Kreiſe in der Luft Dabei wirbelte er die Schnur um die Gaskrone das
Senkblei klapperte über das Oelgemälde meiner an der Wand hängenden
Schwiegermutter und der Haken krallte ſich oben in der Gardine feſt
Noch einmal zog mein Mann an dem Stecken dann krach ſauſte
der Gardinenhalter ſammt Zubehör auf den Käfig des Papageis der
wüthend ſchrie Jſt denn kein Stuhl da für meine Hulda

Na alſo lachte mein Mann nun haſt Du es geſehen ſo wird das
Angeln gemacht

Du ungeſchickter Peter ſchalt ich wenn Du weiter nichts kannſt
als die Gardinen herunter reißen kannſt Du mir ſammt Deiner Angelei
gewogen bleiben

Warte es ab beruhigte er mich wenn ich Abends mit dem Fiſch
kübel gefüllt bis an den Rand nach Hauſe komme wirſt Du anders
reden

Und wirklich erhielt ich am Abend den Fiſchkübel ein Dienſtmann
hatte ihn abgegeben und darin ſteckten zwei mächtige Thiere zwei Barſche
von gewaltigen Dimenſionen Kurze Zeit darauf traf auch mein Mann
ein Er ſah etwas erregt aus und machte einen wenig angenehmen
Eindruck

Na fragte ich wie iſt Dir denn der erſte Angeltag bekommen
So lala antwortete er und aus dem Klang ſeiner Stimme hörte

ich daß die Geſchichte nicht ſo ganz glatt abgegangen war
Sind dieſe beiden Fiſche das Einzige was Du gefangen haſty exa

minirte ich ihn weiter eNein erklärte er gefangen habe ich gar Mancherlei ich werde Dir
das gleich erzählen aber zuerſt muß ich mal aus den vertrackten
Stiefein herauskommen damit zerrte er an ſeinem Thranſtiefel und als
er den endlich in die Ecke geſtülpt hatte entrann dem kanonenrohrähnlichen
Schaft ein Bächlein Waſſer das ſich bald ähnlich verbreiterte wie die Doſſe

von bis NeuſtadtMein Himmel ſtaunte ich all das Waſſer haſt Du im Stiefel
ehabtha geſtand er erröthend ein ich bin in eine Wieſe gerathen auf

der es n bischen feucht war
Was wollteſt Du denn auf der Wieſe forſchte ich
Na ja ſtotterte er das war ſo ne Sache Aber zuerſt beſorge

mir mal einen ſteifen Grog nicht zu ſchwach und nicht zu wenig ich
muß tüchtig von innen heizen ſonſt erkälte ich mich doch noch

Als der dampfende braune Trank vor ihm ſtand und er ſich einige
Züge einverleibt hatte legte er los Ja ſo leicht wie Du denkſt iſt

das Angeln doch nicht Man muß Geduld haben ſehr viel Geduld und
nebenbei noch eine Fiſchkarte Die beſaß ich aber nicht und da hat mich
der Gendarm aufgeſchrieben s wird eine Strafverfügung geben

Wie kannſt Du Dich denn aber blos kriegen laſſen warf ich enj
rüſtet ein

Das war ja eben mein Malheur erzählte er weiter ich wollte
natürlich ausrücken und da gerieth ich auf die Sumpfwieſe Als ich nicht
mehr vorwärts kommen konnte mußte ich mich ſeitwärts noch der Land
ſtraße ſchlagen Auf der ſtand der Gendarm und erwartete mich lachend
Dann hat er meine Perſonalien notirt Das Weitere würde ſich finden
meinte er ſchließlich

Nun das wird ſich auch finden klagte ich ärgerlich Aber wenn
Du ein Mal abgefaßt worden warſt durfteſt Du doch nicht weiter angeln

Jch hab s aber doch riskirt lachte er denn wo ſollte ich ſonſt die
beiden prächtigen Barſche her haben Siehſt Du ich bin flußabwärts
gegangen bis ich zu einer kleinen Bucht kam Da war das Waſſer ſoahig daß es ſich gar nicht zu bewegen ſchien Da hab ich mich an den

Stamm einer uralten Weide gelehnt und meine Angel ausgeworfen
Geſehen hat mich Niemand und das war unter dieſen Verhältniſſen auch
das Beſte Du kannſt mir s wirklich glauben das Angeln iſt ein
aufregendes Geſchäft Was macht es nicht ſchon für Mühe einen Regen
wurm kunſtgerecht an dem Angelhaken zu befeſtigen Da ich Mitglied
des Thierſchutzvereins bin verfpürte ich ganz bemerkbare Gewiſſensbiſſe
Endlich aber ſaß der Wurm feſt ich ließ den Angelſtock mit der Schnur
durch die Luft kreiſen und eins zwei drei im letzten Augenblick
war ich doch noch unvorſichtig geweſen denn der Haken blieb am oberſten

Aſt der Weide hängen
Das war aber doch eine rechte Tölpelei ein rechtes Pech verbeſſerte

michu e ein furchtbares Pech bekräftigte mein Mann denn ehe ich den

Haken wieder losgeeiſt hatte verging eine geraume Zeit Schließlich aber
hatte ich doch wieder einen neuen Wurm angeſpießt es war der vor
letzte denn leider war der Regenwurmtopf zu Falle gekommen und die
Beeſter waren auf und davon gekrochen Zwei erwiſchte ich zum Glück
noch denn ſonſt hätte ich nicht hätte ich nicht er unterbrach
ſich plötzlich und eine verdächtige Röthe ſtieg in ſein Geſicht

Nun fragte ich neugierig was hätteſt Du denn nicht
Die wunderbaren Barſche hätte ich nicht fangen können antwortete

er ziemlich ſchlagfertig Aber nun thu mir den Gefallen und unterbrich
mich nicht immer das Beſte kommt ja erſt Alſo denke Dir ich hatte in
elegantem Bogen die Angelſchnur in die Bucht geſchleuderi ein ſanftesPlbeſchern und das Senkblei zog den Köder in die Tiefe Der Kork
tanzte luſtig auf dem Waſſer er trieb vorwärts ein kleiner Wirbel brachte
ihn wieder zurück dann blieb er faſt regungslos ſtehen und drehte ſich
langſam um ſeine Achſe So verging die erſte Viertelſtunde Spannuugs
voll wasAußerordentlich pflichtete ich bei der Angelſport kam mit Macht
über mich

Jch rührte mich nicht ſchilderte mein Mann wetter der rechte Arm
wollte mir erlahmen ich nahm den Angelſtock vorſichtig in die linke

and Die Sonne verſengie mein Geſicht ich deckte es mit dem
aſchentuch zu Eine fieberhafte Erregung hatte mich ergriffen

wenn jetzt was biß
Ja ſtöhnte ich c auch auf mich hatte ſich die Erregung über

tragen wenn jeht was
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Und es that einen kleinen Zuck an dem Korken der ſtand plötzlich
Kopf um im nächſten Augenblick wieder ruhig auf dem Waſſerſpiegel zu
liegen Da wieder ein Zuck der Kork verſchwand für eine Sekunde Es
beißt was ſagte ich mir denn aus Langeweile macht auch ein Kork aneiner Angelleine nicht ſolche Kapriolen S ging das Auf und Nieder
tauchen immer zu mit beiden Händen ergriff ich den Angelſtock Jetzt

ein ſcharfer Ruck der Fiſch ſchien endlich angebiſſen zu haben und den
Wurm verſchlucken zu wollen Da ſtemmte ich den Angelſtock an den
Leib und verſuchte mnt aller Kraft die Leine aus dem Waſſer zu reißen
Ich ſtieß auf Widerſtand der Haken mußte etwas Schweres erfaßt haben
einen kleinen Walfiſch wahrſcheinlich Nochmals zog ich aus Leibes
kräften und jetzt hob ich zuerſt langſam dann ſchneller und ſchneller
meinen Fang empor eine gewaltige Anſtrengung noch dann ſchäumte der
Wafſerfpiegel auf ich zerrte eine kompakte Maſſe herauf ein Ruck und
d dem Weidenſtamm plumpſfte meine Beute mit plätſcherndem Geräuſch

nieder
Aha ſtaunte ich der erſte Barſch
Ach nu nee lächelte mein Mann ein Barſch war das nun ge

rade nicht
Ja was war s denn ſonſt fragte ich enttäuſcht
n alter Stiefel war s deſſen Strippe der Angelhaken gefaßt hatte

erwiderte er niedergeſchlagen
Ein Stiefel kreiſchte ich wie kommt denn der in s Waſſer
Sehr einfach irgend ein Vagabund hatte ihn hineingeworfen Als

ich mir das trübſelige Ding betrachtete dachte ich Sapperlot das Angeln
fängt gut an Aber ich bin nicht einer von Denjenigen welche nach den
erſten Mißerfolg den Muth verlieren Jch gab dem alten Stiefel einen
Tritt daß er ſich bis in den Gipfel eines Weidenbaumes verirrte wo er
als warnendes Beiſpiel für unvorſichtige Angler jetzt noch hängt Dann
aber nahm ich einen anderen Regenwurm und wie Du ſiehſt hatte ich
mit dem Glück

Mit dem haſt Du den erſten Barſch gefangen fragte ich etwas
mißtrauiſch

Jawohl behauptete mein Mann den erſten den größten
Wo kommt denn nun der zweite her examinirte ich weiter
Den fing ich gleich hinterher erzählte er mit aller Seelenruhe ich

nahm einen neuen Regenwurm kaum hatte ich die Schnur im Waſſer
als es auch ſchon mächtig anbiß die Angel wurde mir faſt aus der Hand
geriſſen Aus dem Handgelenk ſchnellte ich ſchleunigſt den Fiſch auf s
Trockene

Jch denke Du hatteſt nur noch zwei Regenwürmer übrig warf ich
ein mit dem einen hatteſt Du den Stiefel mit dem anderen den Barſch
Nummer Eins gefangen Mir ſcheint Du erzählſt hier Angler
latein

Aber ſei ſo gut unterbrach er mich ſo was giebt s doch bei mir
nicht Den dritten Regenwurm den hatte ich nun den hatte ich
ach der war ſo von ganz allein auf mich zugekrochen gekommen der
wollte wahrſcheinlich wieder in den Topf zurück er hatte Sehnſucht
nach ſeinem Heim

Da ertönte ſchrill die Klingel auf dein Korridor war ein
lautes Geſpräch zu vernehmen Endlich kam das Dienſtmädchen und
meldete Da war eben ein Bote aus der Fiſchhandlung hier Jch ſoll
der gnädigen Frau beſtellen daß der Kommis ſich geirrt bat und er läßt
Jhnen das ſagen damit Sie bei der Zubereitung ſid danach richten die
beiden Fiſche welche Jhr Mann vor einer Stunde gekauft hat ſind gar
keine Barſche ſondern Schleien

Kleine Chronik
Leipzig 27 September Zwei neue Ehrenbürger Jn der

Stadtverordneten Sitzung wurde Herrn Dr Schill dem langjährigen
erſten Vorſitzenden des Stadtverordneten Kollegiums ſeine Ernennung zum
Ehrenbürger der Stadt Leipzig kundgegeben Der König hat gleichzeitig
die Verdienſte des Herrn Dr Schill durch die Verleihung des Titels und
Rangs eines Oberjuſtizraths ganz beſonders gewürdigt Dieſelbe

Ehrung wie Herrit Dr Schill wird ſeitens der Stadt auch Herrn Ober
bürgermeiſter Dr Georgi zu Theil werden und zwar ſoll ihm am
kommenden Sonnabend in der letzten Plenarſitzung des Rathes der er
präſidiren wird ſeine Ernennung zum Ehrenbürger der Stadt Leipzig
mitgetheilt werden

Dresden 27 Septemder Schwindler und Betrüger Die
Feſtnahme von vier falſchen Miſſionaren aus Jeruſalem wird gegen
wärtig von den Sicherheitsbehörden erſtrebt Es handelt fich um Schwindler
die unter frommer Maske als Miſſionare auf Raub ausgehen Auf
Grund gefälſchter Ausweispapiere iſt ihnen von vielen Behörden die Er
laubniß zum Einſammeln von Geldbeträgen zum Bau einer Kirche in
Paläſtina ertheilt worden Nachdem das vierblättrige Kleeblatt aber regel
mäßig unter Hinterlaſſung beträchtlicher Gaſthof und Zechſchulden heimlich
und ſpurlos verſchwunden war erkannte man daß man es mit Betrügern

zu thun gehabt hatte Die Gauner haben bis zum 15 d Mis hier in
Dresden gaſtirt und ſollen ihr Arbeitsfeld nunmehr nach anderswohin ver
legt haben

Zittau 27 September Ein ſchreckliches Unglück dem ein
blühender junger Mann von hier zum Opfer gefallen iſt ereignete ſich in
Maſersdorf Der dort anſäſſige Herr Ginskcy hatte ſeine neuerbaute
Villa bezogen und ein Verein über den er das Protektorat hat brachte
ihm aus dieſem Anlaß einen großen Lampionzug Der dortige Photo
graph Herr Krüger und deſſen Freund der Bautechniker Stückrad aus
Zittau wollten von dem Lampionzuge eine Aufnahme bei Magneſiumlicht
machen Stückrad welcher ſich erbot in das Rohr mit dem Magneſium
im geeigneten Augenblick hineinzublaſen verſah dies im Moment der
Entzündung und athmete noch einmal vor dem Rohre Luft ein Hierbei
iſt ihm die ganze Magneſiummaſſe in den Mund gedrungen wodurch ihm
die Kinnladen zerriſſen wurden Der Unglückliche wurde durch die Ex
ploſion auf der Stelle getödtet

Berlin 27 September An Tollwuth geſtorben iſt in der
hieſigen Schutzſtation der 42 Jahre alte Feuermann Morgenſtern aus
Borſtendorff in Sachſen Er hatte ſein Vesperbrot in der Nähe der
Hundehütte verzehrt und dem an der Kette liegenden Hunde ab und zu
einige Biſſen zugeworfen Hierbei ſchnappte das Thier nach ſeiner Hand
und ritzte dieſe leicht mit den Zähnen M legte der kleinen Wunde keine
Bedeutung bei obwohl er Jucken in Hand und Arm befand Jn voriger
Woche brach bei dem Unglücklichen die Wuthkrankheit aus und er wurde
in die hieſige Schutzſtation gebracht wo ihn ärztliche Kunſt nicht mehr
zu retten vermochte

Potsdam 27 September Trauriger Vorfall Durch grobe
Fahrläſſigkeit ſchwer verletzt wurde hier geſtern der 9jährige Knabe
Schröder Er hatte ſchon längere Zeit dem im Hauſe Lennéſtraße 39
wohnenden Gärtner Bunk dadurch Aergerniß bereitet daß er denſelben
hänſelte und öfter durch deſſen Fenſter in die Wohnung blickte Bunk
hatte deshalb ſchon mehrmals angeblich ſcherzweiſe gedroht er würde den
Knaben todtſchießen und als nun Schröder geſtern wieder durchs Fenſter
blickte ergriff Bunk ein an der Wand hängendes Teſching von dem er
glaubte es ſei nicht geladen zielte und drückte los Leider war das
Gewehr geladen der Knabe wurde ſo unglücklich in den Kopf getroffen
daß wohl beide Augen die Sehkraft verlieren werden Während Schröder
nach dem Krankenhauſe gebracht wurde führte man den höchſt verzweifelten
Bunk zur Polizei

Spandau 27 September Ein Mordverſuch iſt in letzter
Nacht auf einem am Ufer des Schiffseigners Fermum liegenden Kohlen
kahn gemacht worden Der Bootsmann Grunert aus Breslau war
Abends in die Stadt gegangen und hatte verſchiedene Schänken beſucht
Als er Nachts um 2 Uhr wieder auf den Kahn kam erbrach er nachdem
er ſich mit einem Beil bewaffnet hatte den verſchloſſenen Raum des
Schiffseigenthümers Baſch aus Breslau packte ſeinen Brotheren an der
Kehle und ſuchte ihn zu erwürgen Der Ueberfallene erkannte bei dem
Licht der in der Kajüte brennenden Lampe den Bootsmann riß ſich los
und rief ihm zu Was willſt Du von mir Warum überfällſt Du
mich Nun erhob der Mordgeſelle mit den Worten Hund verfluchter
jetzt habe ich Dich jetzt mache ich Dich kalt das Beil und führte einen
Schlag nach dem Kopf des im Bett liegenden Mannes Letzterer fing den
Hieb mit der zur Abwehr erhobenen rechten Hand auf es gelang ihm
dabei das Beil zu erfaſſen er ſprang auf und nun entſtand zwiſchen den
beiden Männern ein furchtbares Ringen in dem der Schiffseigner
Sieger blieb Er machte den Angreifer vollkommen kampſunfähig feſſelte
ihn und veranlaßte am Morgen die Verhaftung des Mordbuben Was
dieſen zu der That getrieben iſt noch nicht aufgeklärt

Breslau 27 September Tod durch Vergiftung Am
21 d Mts kaufte eine verwittwete Kellnersfrau auf dem Neumarkt Pilze
von denen ſie und ihre beiden vier und ſiebzehn Jahre alten Töchter aßen
Am 24 d Mts erkrankte die Frau und die jüngſte Tochter in ſchwerer
Weiſe Bei dem Kinde trat nach heftigem Erbrechen am anderen Tage
der Tod ein Die Mutter befindet ſich in einer Klinik Ob die folgen
ſchwere Erkrankung auf den Genuß der drei Tage vorher gegeſſenen Pilze
zurückzuführen iſt ſoll noch feſtgeſtellt werden

Köln 27 September Baueinſturz Gegen 2 Uhr Nach
mittags ſtürzte ein in der Wolfſtraße gelegener vierſtöckiger Reuban ein
und begrub eine Anzahl am Bau beſchäftigter Arbeiter welche eben nach
der Mittagspauſe die Arbeit wieder aufgenommen hatten Der Geſammt
bau bildet einen großen Trümmerhaufen aus dem furchtbare Klagerufe
ertönen Bis 5 Uhr wurden zwei ſchrecklich entſtellte Leichen
herausgeholt Mindeſtens 13 Perſonen ſowie ein Kind befinden ſich
noch unter den Trümmern Die Kölner Berufsfeuerwehr bewerkſtelligt die
Rettungsarbeiten Eine Anzahl Aerzte und Geiſtliche umſtehen die Unglücks
ſtelle desgleichen zahlreiche Arbeiterfrauen die jammernd nach ihren An
gehörigen rufen Man glaubt nicht daß von den Verſchütteten eine
Perſon lebend zu Tage gefördert werde

Biberach 27 September Selbſtmord Der hieſige Bezirks
kommandeur Oberſtleutnant v Lerch hat ſich im Buchauer Krankenhaus
in einem unbewachten Augenblick durch das Fenſter in den Hof geſtürzt
wo er ſpäter tod aufgefunden wurde Vorher hatte er ſich im Walde
die Pulsadern geöffnet Ueber die Motive zu dem Selbſtmord kann
Beſtimmtes noch nicht mitgetheilt werden da in dieſer Beziehung die
widerſprechendſten Gerüchte zirkuliren

Frankfurt a 27 September Ein Liebes drama Der
26 Jahre alte Hausdiener Robert Bartels aus Sunſtedt bei Helmſtedt
unterhielt mit der 19 Jahre alten Kellnerin Helene Gründmann aus
Braunſchweig vor längerer Zeit ein Liebesverhältniß das aber ſpäter
gelöſt wurde Bartels verfolgte nun in der letzten Zeit das Mädchen mit
ſeinen Liebesanträgen ſuchte es in dem Reſtaurant Fidelio auf und
heute früh auch in der Wohnung der Kellnerin Dieſe lehnte jedoch die
Liebesanträge Bartels kurz ab Heute Nachmittag fand Bartel ſich
wiederum im Fidelio ein wo er mit dem Mädchen im Weinzimmer
ſich allein befand Mit einem Male kurz nach 5 Uhr krachte ein Schuß
das Mädchen ſtürzte zur Thüre nach dem Hausflur in den nebenan
liegenden Viktualienladen und rief Jch bin geſchoſſen Sie ſank auf
einen Stuhl wo ſie nach wenigen Augenblicken verſchied Die Kugel
hatte ſie in die linke Bruſt getroffen Der Mörder feuerte hierauf drei
Kugeln gegen ſich in den Kopf ab bei der letzten Kugel trat der Tod
ein Wie weiter gemeldet wird hat Bartels der Kellnerin bevor er auf
ſie ſchoß ſchon durch einen Meſſerſtich ins Herz die tödtliche Wunde bei
gebracht

Jnnsbhruck 27 September Ein erfrorener Hirtenknabe
Ein Hirtenknabe aus dem Stanzerthal welcher beim Schaafeſuchen im
Maroitthale ſüdweſtlich von St Anton am Arlberg ſich in dem kürzlich
eingetretenen Schneetreiben verirrte und eingeſchneit war iſt in die hieſige
chirurgiſche Klinik gebracht worden Es ſollten ihm beide Beine die er
froren waren amputirt werden Das wollte aber der Knabe nicht zu
geben lieber wollte er ſterben Auch ſeine Mutter war mit einer Ampu
tation nicht einverſtanden Man brachte daher den Knaben wieder in
ſeine Heimath zurück wo ſich noch am Abend desſelben Tages der Brand
einſtellte Am 23 d Mts früh ſtarb der Unglückliche Er hieß Ludwig
Wucherer und war ein ſehr talentirter Junge

Jnnsbruck 27 September Der Tod im Achenſee Jm
Achenſee bei der Landungsbrücke unweit Seeſpitz wurden geſtern zwei
Leichen gefunden Nach Papieren die ſie bei ſich hatten ſind es der
Kaufmann Erasmus Grimm aus Frankfurt a 54 Jahre alt und
die Luiſe Vogel aus Höchſt 30 Jahre alt Das Waſſer iſt dort nur
11 Meter tief Man fand ſie liegend ihn in halb ſtehender Stellung
über ſie gebeugt Beide ſpeiſten am Vorabend im Fürſtenhaus Ob
ein Selbſtmord oder ein Unglück vorliegt iſt nicht feſtgeſtellt Wahrſchein
lich iſt daß es ſich um einen Unfall handelt Man vermuthet nach vor
gefundenen Speiſereſten daß ſie ſich erbrochen hat und dabei ins Waſſer
gefallen iſt Er wollte ſie retten und ertrank mit ihr Ein Bericht von
anderer aber wohl nicht ſo zuverläſſiger Seite läßt allerdings eher an
einen Selbſtmord glauben Danach waren beide Leichen mit einem
Seil zuſammen gebunden Die Vogel ſoll Grimm s Buchhalterin ge
weſen ſein

Kopenhagen 27 September Ein weiblicher Globetrotter
Hier iſt dieſer Tage eine Dame aus Tromſö Frau Alma Kjeldſeth
Wittwe des Redakteurs Kjeldſeth eingetroffen die die Weite eingegangen
war eine Reiſe zu Fuß nach Paris zu unternehmen ohne anderes Geld
als dasjenige das ſie unterwegs durch journaliſtiſche Arbeit verdienen
kann Am 15 Auguſt verließ ſie Gotheburg und nun hat ſie ſich mehrere
Tage in Kopenhagen aufgehalten Sie iſt 30 Jahre alt und iſt feſt
überzeugt daß ſie das Ziel erreichen werde Sie hat wie ſie erzählt
ſchon mehrere unangenehme Abenteuer auf ihrer Fußreiſe erlebt Jn
Schweden war ſie genöthigt ſich mit ihrem Stock gegen einen zudring
lichen Schneider zu vertheidigen Eines Abends verirrte ſie ſich gerieth
in einen Moorteich und mußte die ganze Nacht in einem Schuppen zu
bringen Trotz aller Beſchwerden iſt ſie guten Muthes und hofft Ende
nächſten Monats Paris zu erreichen Jhre Erlebniſſe will ſie ſpäter ver
öffentlichen wenn ſie die Wette die 5000 Kronen gilt gewonnen haben
wird

Newyork 27 September Ein Mord auf offener Bühne
Kürzlich wurde knapp berichtet daß in Chattanooga eine Schauſpielerin
einen Schauſpieler auf offener Bühne während der Vorſtellung erſchoſſen
habe Nunmehr liegen ausführlichere Angaben vor Der Name des
Schauſpielers war Frank Leiden der ſeiner Collegin Julia Morriſon
Leiden ſpielte in dem Slücke Pariſer Pflaſter Plaster of Paris die
Hauptrolle Als er in der Mitte des zweiten Aktes auf der Bühne ſtand
trat Julia Morriſon die Trägerin der weiblichen Hauptrolle auf ihn zu
richtete einen Revolver gegen ſein Herz und feuerte ab Leiden ſank zu
Boden aber Julia jagte ihm noch eine Kugel in den Leib während das
Publikum vor Schreck wie gelähmt da ſaß Als der Schauſpieler bereits
leblos auf der Bühne lag richtete Julia die Mündung der Waffe noch
einmal gegen ſeine Wange und feuerte einen dritten Schuß ab Dann
verließ ſie ruhig als wenn nichts geſchehen wäre die Bühne während
ein anderer Schauſpieler ſich der Rampe näherte und fragte ob ſich unter
den Zuſchauern vielleicht ein Wundarzt befinde Ein Mann in der erſten
Reihe fragte Jſt das ein Unglücksfall worauf der Schauſpieler er
widerte Nein das iſt Mord Es folgte eine furchtbare Panik in
welcher Julia Morriſon allein feſt und ungerührt blieb Der Ehemann
der Schauſpiel erin der auch ein Mitglied der Trippe iſt ſtand kampf
bereit hinter den Couliſſen und erwartete die Folgen der That ſeiner Frau
Die Polizei verhaftete Mrs Morriſon aber die Schauſpieler verlangten
energiſch auch die Verhaftung ihres Mannes da er das Weib zu dem
Verbrechen angeſtiftet habe Die Menge wollte die Deiden lynchen und
es mußte eine ſtarke Polizeimacht requirirt werden um die Mörderin zu
ſchützen Julia Morriſon erklärte zu ihrer Vertheidigung daß ſie von
Leiden verfolgt und beſchimpft worden ſei

Marktbericht
Donnerstag den 28 September

1,10 1,20 Mk Pflaumen pro Schock 0,25 0,80 Mk
1,10 1,30 Aprikoſen pro Stück 0,05
0,10 0,12 Tomaten pro Stück 0,05 0,10
0,25 0,30 Pflaumenmus p Pfd 0,25
1,20 2,00 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30
4,00 4,50 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
0,15 0,30 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
R pro LiterKartoffeln 5 Liter
Gurken pro Schock
Senfgurken pro Schock
Blumenkohl pro Stück
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,10 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Weiſßkohl pro Stück 0,05 0,15 Hähne pro Stück 0,70 1,00
Rothkohl pro Stück 0,10 0,20 Hühner vro Stiüick 1,75 2,25
Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Junge Gänſe p Stück 3,00 5,00
Schnittbohnen 1 Liter 0,08 0,09 Enten pro Stück 2,00 2,50

2,75 3,25
0,30 0,40 Rebhühner pro Stück

Mohrrüben pr Mandel 0,08 0,10 Haſen pro Stück
Birnen pro Mandel 0,15 0,50 Kaninchen pro Stück 0,80 1,00
Aepfel pro Mandel 0,209 0,75 Tauben vro Paar 0,90 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Kohlrabi vro Mandel

r Beſchiverden über unpünktliche Zuſtellung den
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expeditios

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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Neueste Preis Liste
von

Reonners Kaufhaus

WinterUeberzieher mit Futter à
Winter Joppen in ſtarken Loden

lichen Modefarben à 18 21 24 r v in
in Eskimo

Marktplatz 14 parterre u 1 Etage

Winter Joppen
grau grün blau

6 8 10

2 6 und
in allen nur erdenk

80 33 und 36 Mark chwatz und
WinterUeberzieher in Flocons bequemſtes

in wirklich rn Farben à 10 erren Landwirthe
15 18 20 24 26 Mk nter Joppen

WinterUeberzieher in Perls Perleé
in überraſchend großer Auswahl
mit Woll und ſeidenem Futter
à 18 21 24 30 36 und 42 Mk

J WinterUeberzieher in Cheviot
und anderen Geweben in allen
Preislagen einreihig zweireihig
Sackfagon und anliegend

Hohenzollern Mäntel in
anten Farben und haltbaren

alitäten zu ganz enorm billigen
Preiſen

In Kinder Anzügen

Preislagen

weben

Mehrere Hundert
ele

3 4 und 5 Mark

in

rn Winter Herren u Knaben Garderobe
Winter eberzieher mit Futter

in Double
braun und ſchwarz
12 15 18 und 21 Mark

ſchwerem
Double mit ſtarkem Futter ein und
weireihig mit ZugGurt oder an

Mark

grün

in

Winter Joppen in
modernen Ge

eueſte Neuheiten zu den
billigſten Tagespreiſen

arke Winter
hofen in allen nur erdenkl Muſtern
à 3 4 5 6 8 10 und 12 Mk

Ein Poſten Ausgehe Hoſen à 2

ie eng 10 verſchiedenen Farben

loconé
ouble und Eskimo in

unüberſehbarer Auswahl in allen

Vere und

Gelegenheitskäufe
gdweſten in Wolle u Vigogne à 1 2 3 4 5 Mk
ollene u baumwollene Unterjacken u Hoſen von 75 vig an

k

Specialität

Alles in Maſſenauswatzl be
Renner s Kaufhaus

in hundertfacher Auswahl

parterre u 1 Etage

der Hutinduſtrie ſind meine

Ecke Kühler Brunnen direkt an der Großen Klausſtrafze

Ein Wunder

Eigenſchaften eines guten Herrenhutes
Bevor Sie ſich einen Hut anderwürts kaufen be

ſichtigen 5 ie meinen kercules s n

St

Es

c f7

Andere Herrenhüte in ähnlicher Form ſchon zu
Mk 1,50 2 2,50 bei

Hrn es IeisolGr Ulrichſtraße 46

J Barchentunterhoſen in weiß braun u blau à 1 1 u 11
Blaue Montenranzüge à 21/, Ah 3 u 4 Mk

ſtaunenswerther Billigkeit
Marktplatz 14

Filzhüte Hercules
Kleidſam fein dauerhaft u billig ſte vereinigen alle

r r
e

Wim

braun
elb beliebtes und
leidungsſtück der

Ueberall zu haben

Anerkannt bestes Zahnputzmittel

Händewasoch Soife
und

der Welt

Von

Ueberall zu haben

Fritz Schulz jun Leipzi L

bei deſſen Anwendung die Kinder ohne jede Verdanungsſtörung die heißen Monate
überſtehen keinen körperlichen Rückgang erleiden ſondern im Gegentheil vortrefflich ge

Halle sohes Kindormenl
präparirt von O Marquardt e Erben Halle

Erhälklich à Packet Mark 1, in der Läwen Apoiheke Halle

deihen iſt ganz beſonders zu empfehlen bei
Nhachitis Skrophuloſe und Brechdurchfall

Salons Wohnzimmer

h

rer vWer diese Zierde des Mannes
noch nicht beſitzt rin meinen Proſpekt
welchen i ratis und franko verſendeGarantie für Frfolg Viele Dankſchreiben

Patentamtl geſchützt unter Nr 163055Ferd b or Kirchenlamitz Bayern

Sommerspross en
I Flecken verunzieren immer
Genützen Sie daher Kuhn s

reme Vional M 30 und
I Vional Seife 50 u 80 Pfg

von Frz Kuhn Kronenparf Nürnberg
Hier Löwenapoth Junge Marktdrog
Quaritsoh Floradrog B Jentzsoh
Drog B Riohter Parf R Stollberg Friſ P Müller Drog O FiedIer Engeldrog Thalamtſtr H Hoeissner
Walhalladrog Magdeburgerſtr

Perein für Polkowohl
Abtheilung VI Arbeitsſtätte

Telephon Anſchluß Nr 903
Klein gemachtes kiefern

S Brennholz
wird frei Haus gert

für 1 Raummtr c 50 5
n 5 4n 2 n 75 vder Korb ab Platz 40

S z Garantietur alle Arbeiten

in Kautsohuk Gold Aluminium mit
Kautschuk eigenes D R G N

Gebisse ohne Gaumen Syst Dr Samsoioe
5 ohmerzlos oh

Reparatureon in allerkürzester
Umarhbeitungen Zeit fertig

Plomhen Neorvtödten
Dr ohirurg dentariae Neta

e Geiststrasse 21
Dom T Mover ad erdſſne

45 Wuchererſtr 45
I Etage rechts

e Privat Mittagstisch
von 50 Pfg an

V Für Damen ſeparat W
Anmeldung rechtzeitig erwünſcht

Wen 777
kräftig st olzon
öhuurrbart

h wünseht sendo
seine Aäroeso

Kiko Herfordtis u

n franko
Durch

Wäſche mit

wird dieſelbe blendend weiß Oz0ongl iſt
in allen beſſeren Geſchäften zu haben

Chem Fabrik

Falkenberg Neurode

Achtungll
Billigſte Bezugsquelle von 1899er Gänſen
Enuten Hühnern ſtarke große zuchtkräftige
u ſchlachtreife Thiere liefere per Eilgut in
ſichtbarer Verpackung fracht zoll emballage
frei 9 Stück große Gänſe 27 Mk 15
Stück Rieſen Enten 23 Mk 30 Stück
Brat oder fettfleiſchige Suppenhühner
20 Mk 25 Stück unge Backhähndel
19 Mk Liefere auch in Waggonladungen
u billigſten Tagespreiſen Bitte verlangen
Jreisliſte F Goldenberg

renze

dalle und den Saalkreis

Aſöbelfahrin mit Hampfbetrieö

G Schai le
Magazine Gr Märkerſtr 26 u Gr Märkerſtr 2

kompletter geſchmacoller Zimmereinrichtungen

in verſchiedenen Holzarten und Preisſtellungen

Große Auswahl fertiger FPolstermöbel
in hocheleganten Stoſſen und Formen auch guter Polſteruug und Roßhaaranflage

Lager in ſämmtlichen Etagen des Vorder u Hinterhauſes
Gediegene bürgerliche Zimmereinrichtungen in jeder gewünſchten Garantie

Beſichtigung gern geſtattet Reelle Bedienung Billiger Preis

Nr 229
m

29 Sepkember

Fernſprecher 1111

empfiehlt fein reichhaltiges Lager

Speiſezimmer Herrenzimmer und Schlafzimmer

S errarer S S

I Engros Cigarren Versand
Der r Beifall den unsere naohstehend aufgeführten

Ligarren Sorten allgemein gefunden haben beweist uns dass wir mit den
Tabakmisohangen dis Geschmacksrichtang weiter Raueherkreiso getroffen
haben ir empfehlen dieselben allen Rauchern denen daran gelegen iet
fur müssige Prelse gute Qualltäten en kaufen

en
Original Grösse 100 Stück Mk 2,50

originni Srarge 100 Stuen M 8,00

g c 2 r Tv R T 7 Sr z e r r RaX d Je S 5 t ne e e a 53 1 v8 v S J t r S xD v yW 5 J 2 Wanne n I J n W

Original Grösse 100 Stuen M 50

e
Original Grösse 100 Stück M 4,50

Achtung prüäüsentirt M 2,90 Folioia M 4,50
Meine Sorte J Gold Modal v Sfliesolbe 800 Stek freo 00 Poatrella de Bras h e
La Planta ,50 Mexicanos oHollaundia 3,75 Giralda m 2Premiada 4,35 Sonn Doro v 5S,Denjenigen Rauchern die keinerlei Wertd auf das Aeouseroe einerCigarre legen sondern lediglieb auf Qualität soben empfehlen wir ansere

nachetehenden lAusschuss Sortenm
welehe oa 20 billiger als die rein sortirten Farben sind
Ausschuss Vr 685 Mk 2,50 Ansschuss III B M S5Auegsohuss S I 80 Spoecelalmarke R F wild v 5560Ansschuss S 4,50 nvang donkle Varden
NMextco Aussohuss a 5 früher Nu 10 jetzt 50
Ci arillos zu Mk 1,50 per 100 Stäek hiervon 60d Stüex Uk

8 franeo Ferner 100 Stück en Mk 2 2,50 8,80 90
Ausſführliche Preislisten versenden Wir auf Waonsoh

Versend nioht unter 100 Stück von einer Sorte gegen Nachnahme Von
900 Stüok an portofrei Bei 1000 Stüok 5 r t Rabatt

Nicht Zusagendes nehmen wir auf unsere Kostan zurdok
zu 70 Pf 1, 1,20 1,50 2 2,40 3 100 8idoCigaretten m von 1000 Stück an n x

EngrosRausoher Fabiseoh Lagor Berlin NW
ILieferanten zahlreioher Offizier Casinos Friedriohstr 94 C Hof Portal 8

Nilitär Cantinen Beamten Vereive gegenüber Central HötelVortheotlhaſteste Bezugsqnolle rur Gastwirtho

wieder einen ſehr großen friſchen Transport

D Prima Belgiſcher u Däuiſcher
Spannpferde

e 7 ich zu ſehr ſoliden Preiſen

Dorotheenſtraße 7/8

Zum bevorſtehenden Amzug
empfiehlt ſich im Jnſtalliren von

Einrichtung

Wilhelm Brny Glektrotechniker Blücherſtr 10
Garantie Elemente 3 Jahre ſchriftl Garantie

unter voller Garantie verkanfe

u Meyer Salomon
e e

Haustelegraphen und Telephon Anlagen
gründ Reparatur jeder mangelhaft oder überhaupt nicht funktlonirenden

Für jede geleiſtete Arbeit bei billigſten Preiſen und ſoforliger Ausführunentſprechende Garantie e ſoriger Antjh n
10 Pfd 6Bitter o Hünner Wer seine Frau ſſeb

Cierleg 5 Mon leb 20 St od 14 gr vorwärts kommen will lese Dr Bock sin Podwoloczyska Nr 19 ruſſ Enten 19 Buch Kleine Familio 60 Pfg Briefw
Epstein Tluſte 8/27 via Breslau eins G Klötzsch Verlag 36 Leipzig

ler

8 2

J
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